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Wag es mit Jesus, was deine Not auch sei. 

 

 

Die Hochzeit zu Kana 
 

Und am dritten Tage war eine Hochzeit in Kana in Galiläa, und die 
Mutter Jesu war da. Jesus aber und seine Jünger waren auch zur 
Hochzeit geladen. 
Und als der Wein ausging, spricht die Mutter Jesu zu ihm: Sie 
haben keinen Wein mehr. Jesus spricht zu ihr: Was geht’s dich an, 
Frau, was ich tue? Meine Stunde ist noch nicht gekommen. Seine 
Mutter spricht zu den Dienern: Was er euch sagt, das tut. Es 
standen aber dort sechs steinerne Wasserkrüge für die Reinigung 
nach jüdischer Sitte, und in jeden gingen zwei oder drei Maße. 
Jesus spricht zu ihnen: Füllt die Wasserkrüge mit Wasser! Und sie 
füllten sie bis obenan. Und er spricht zu ihnen: Schöpft nun und 
bringt’s dem Speisemeister! Und sie brachten’s ihm. Als aber der 
Speisemeister den Wein kostete, der Wasser gewesen war, und 
nicht wusste, woher er kam – die Diener aber wussten’s, die das 
Wasser geschöpft hatten –, ruft der Speisemeister den 
Bräutigam und spricht zu ihm: Jedermann gibt zuerst den guten 
Wein und, wenn sie betrunken werden, den geringeren; du aber 
hast den guten Wein bis jetzt zurückbehalten.  
 

Das ist das erste Zeichen, das Jesus tat, geschehen in Kana in 
Galiläa, und er offenbarte seine Herrlichkeit. Und seine Jünger 
glaubten an ihn. 
Danach ging Jesus hinab nach Kapernaum, er, seine Mutter, seine 
Brüder und seine Jünger, und sie blieben nicht lange da. 
 

 

 
 
 

Das Gemeindegebet im März: 
Gemeinde & Leitung 
 

Praktische Aufgaben 
Hausmeister, Techniker, Küche, Deko, Garten, 
Gemeindebrief, Finanzen,… 
 

•    Freude und Liebe für die Aufgabe(n) 

•    Kraft, Motivation und gute Ideen für die 
Mitarbeiter 

•    Aufgabe(n) als wichtigen Teil des  
Ganzen sehen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontoverbindung:                                                                                                           

Evangelische Freikirche Leopoldshöhe e.V.  Sparkasse Lemgo,               
IBAN: DE71482501100005062294          BIC: WELADED1LEM 

 
 
 
 

Wichtig ist, dass die Gemeinde beständig 
im Gebet bleibt. Betet für alle Menschen; 
bringt eure Bitten, Wünsche, eure 
Anliegen und euren Dank für sie vor Gott. 
Betet besonders für alle, die in Regierung 
und Staat Verantwortung tragen, damit 
wir in Ruhe und Frieden leben können, 
ehrfürchtig vor Gott und aufrichtig 
unseren Mitmenschen gegenüber. 
 



 

Die besten Wünsche zum Geburtstag! 
Irene I. 04.03. Valentin G. 18.03. 
Gerhard Pr. 06.03. Tabea B. 19.03. 
Josia E. 09.03. Jens K. 20.03. 
Jule H. 10.03. Christof E. 24.03. 
Kristina H. 12.03. Timon K. 26.03. 
Hesekiel V. 12.03. Herbert B. 27.03. 
Elsa W. 17.03. Manoah E. 27.03. 

  Pia K. 30.03. 
 

 Denn er ist mein Fels, meine Hoffnung, mein Schutz,  
dass ich gewiss nicht fallen werde. 

 

Das Beste kommt noch 
Der Teufel gibt manchmal die guten Dinge zuerst: wundervolle 
Versprechungen, egoistische Vergnügungen. Wenn dann das meiste 
des Lebens getrunken ist, folgt ein schlechterer Wein: ein 
verpfuschtes Leben, geistige Blindheit, und schließlich, am Ende, 
ewige Verdammnis. Die Liebe weiß, dass die besten Dinge noch 
kommen werden. Sie hat aber jetzt schon viele Freuden: den 
Geboten Gottes gehorchen zu dürfen, Gemeinschaft mit Christus, 
seinen Engeln und der großen Gemeinde der Heiligen. Diese Freude 
ist aber jetzt noch vermischt mit der Bitterkeit des Kreuzes. Es ist 
eine Herrlichkeit in Anfechtung, Trauer, Verfolgung und Wehrlosig-
keit. Aber inmitten von Blut und Tränen verliert die Braut Christi nie 
die Hoffnung. Sie weiß, im Festhause hat der Bräutigam den besten 
Wein noch für die kommenden Zeiten aufgehoben. Sie ist nicht in 
Hast und Eile, wie die, die glauben, nur dieses kurze Leben zur 
Verfügung zu haben. Die Liebe muss den Ergebnissen nicht nach-
jagen, sie kann sich auch mit den vergänglichen Enttäuschungen, 
Leiden und Nöten abfinden. Der letzte Sieg gehört ihr. Durch 
Konflikte nicht gehemmt, sondern zuversichtlich inspiriert, so gehen 
die Christen vorwärts. 
Unsere Gegner kennen die unaussprechliche Freude nicht, die 
Christus für die bereit hat, die auch im Leiden bei IHM bleiben. Die 
Kirche Christi wird von der sündigen Welt nicht gefährdet. Sogar die 
Hölle kann sie nicht überwältigen. Vielmehr ist die sündige Welt 
gefährdet durch die Anwesenheit der Kirche, denn der letzte Sieg ist 
unser. 
 

Gebet bewegt den starken Arm Gottes 
 
 

 

 
 

Sonntag: 10:00 Gottesdienst 

Donnerstag: ab 20:00: Gebetsabend in den Gemeinderäumen 

Freitag: von 17:30-19:00 Uhr: Jungschar (8-13 Jahre)  

Freitag: 19:15 bis 20:45 Uhr: Teenkreis 

Freitag: ab 19:30 HK jg Erwachsener. Ort der Treffen nach Absprache. 

Hauskreis und weitere Termine nach Absprache 

Mrz Tag Gottesdiensttermine und sonstiges  Beginn 

1 So 
Gottesdienst + gem. Mittagessen 

Predigt: Timon Kokott 

 

10:00 

7 Sa BU 09:30 

8 So 
Gottesdienst  

Predigt: Helmut Wiebe 

 

10:00 

14 Sa 
Frauen-Frühstück 

Thema: Wenn Gott schweigt… mit Nelly Block 
09:30 

15 So 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Predigt: Gabriel Berger 
10:00 

21 Sa Männerfrühstück 08:30 

22 So 
Gottesdienst 

Predigt: Guntram Guldner 
10:00 

Ganztägige Putzwoche in der Gemeinde vom 23.03. bis zum 28.03. 

26 Do Leo-LOBT – Ev.Kirche Asem. – Bechterd. 19:30 

29 So 
Gottesdienst 

Predigt:Reiner Schlingheider 
10:00 

 

Psalm 62,3 

Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem 
Niedergang sei gelobt der Name des HERRN. 


